
16. Internationale Atlastage: Workshop und Tagung
„Entdeckung – Kartierung – Koloniale Unterwerfung“ – Kartographische
Aspekte der europäischen und amerikanischen Expansion
Wie die Kartographie die europäische, russische und amerikanische
Expansions- und Kolonialpolitik vom 15. bis 20. Jahrhundert begleitete und
unterstützte

VERANSTALTUNGSSNUMMER 
220309 

DATUM 
7. bzw. 8. bis 10. April 2022

INHALT 

Die europäische, russische und amerikanische Expansionspolitik erreichte vom 15. bis 20. Jahrhundert fast alle 
Regionen der Erde. Die Kartographie begleitete und unterstützte dabei die kolonialen Eroberungen auf vielfältige 
Weise. 
Dies wird besonders in der Zeit des Spätkolonialismus am Beispiel Afrika deutlich. Hier dauerte es für weite Gebiete 
nur wenige Jahre, bis nach wesentlichen Entdeckungen der Wettlauf der europäischen Mächte um kolonialen 
Einfluss und Ressourcen begann. 
Die Atlastage verfolgen die Entwicklungen in Afrika in der Zeit des Spätkolonialismus in der zweiten Hälfte des 19. 
und dem beginnenden 20. Jahrhundert im Spiegel der Atlanten und Karten der Kolonialmächte dieser Zeit. In 
verschiedenen Vorträgen und Arbeitsgruppen wird der Themenkomplex genauer untersucht und widmet sich u. a. 
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der Entdeckungsgeschichte Afrikas, ausgewählten Afrikaforschern, der Kongokonferenz 1884 und natürlich den 
zahlreichen Kolonialatlanten und -karten, insbesondere der Kartographie deutscher Kolonien. 

Zusätzlich zu dem Vortragsprogramm werden am Freitag zwei weitere Workshops angeboten, welche sich speziell 
an Atlantensammler richten. Hier möchten wir uns wesentlichen Fragen der Zusammenarbeit mit/in aktuellen 
Medien sowie der langfristigen Sammlungspflege widmen. 
Die Internationalen Atlastage richten sich an Interessenten, Fachleute und Sammler von Atlanten mit dem Fokus auf 
das 19. und 20. Jahrhundert. Dabei werden kartographische und bibliophile Aspekte gleichermaßen betrachtet. 

PROGRAMM WORKSHOPS 

Donnerstag, 7. April 2022 
nachmittags Anreise Workshopteilnehmer 
18 Uhr Abendessen 
19 Uhr  Plenum 

Atlanten in Medien, Videos, Web – eine interaktive Zusammenstellung 
ab 20.30 Uhr Treffpunkt Cafeteria 

Freitag, 8. April 2022 
Ab 8 Uhr  Frühstück 
10 Uhr Workshop 1 – Quo vadis, Atlantensammler?  

Wie können Sammler über neue und andere Kanäle die Zusammenarbeit verbessern, Interessenten 
erreichen und das Wissen zugänglich machen? 

11 Uhr Kaffeepause 
11.30 Uhr Fortsetzung Workshop 1 
12.30 Uhr Mittagessen 
13.30 Uhr Workshop 2 – Was wird aus meiner Sammlung? 

Erfahrungsaustausch und Diskussion zu Pflege, Katalogisierung und Auflösung von Sammlungen 
15 Uhr Kaffeepause 
15.30 Uhr Fortsetzung Workshop 2 
17 Uhr Zusammenfassung der Workshopergebnisse im Plenum 
18 Uhr Abendessen 

PROGRAMM TAGUNG 

Freitag, 8. April 2022 
bis 17.30 Uhr Anreise Tagungsteilnehmer 
18 Uhr gemeinsames Abendessen 
19 Uhr Begrüßung, Einführung und Organisatorisches für die Tagung 
19.30 Uhr Vortrag und Diskussion  

Die Entschleierung des Südwestlichen Afrika. Meilensteine der vorkolonialen und kolonialen Kartographie. 
Ein Überblick der Atlas-, Land- und Seekarten des südwestlichen Afrikas mit Schwerpunkt auf 
dem 19. Und frühen 20. Jahrhundert 
Prof. Imre Demhardt, Arlington (Texas) 

ab 21.00 Uhr Treffpunkt Cafeteria 

Samstag, 9. April 2022 
Ab 8 Uhr  Frühstück 
9 Uhr Präsentation der Ergebnisse aus den Arbeitsgruppen von Donnerstag bis Freitag 
9.45 Uhr  Vortrag und Diskussion 

„The Nile is settled“ 
Aspekte der Entdeckungsgeschichte des Nilquellengebietes in Ost-Afrika 
Winfried Hawran 

10.30 Uhr Kaffeepause 
11.00 Uhr Vortrag und Diskussion 

Der Afrikaforscher Karl Mauch 
Ein Schwabe auf den Spuren der Königin von Saba 
Reinhard Urbanke 

12.30 Uhr Mittagessen 
13.30 Uhr Vortrag und Diskussion 

Die Kongo-Konferenz 1884 
Die Aufteilung Afrikas 
Rick Smit 

14.15 Uhr Vortrag und Diskussion 
Im Nachgang zur Berliner Kongo-Konferenz: der Atlas von Afrika, A. Hartlebens Verlag 
Wulf Bodenstein 

15 Uhr Kaffeepause 



15.30 Uhr Workshop 
Atlasparade der deutschen, französischen und niederländischen Kolonialatlanten 
Kartographische Aspekte der Kolonialkartographie und Strukturierung des Materials 
Robert Michel 

18.30 Uhr Abendessen 
19.30 Uhr Vortrag und Diskussion 

Der Atlas der Philippinen (1900) – Kolonialatlas oder Nationalatlas? 
Eric Losang 

ab 21 Uhr Treffpunkt Cafeteria 

Sonntag, 10. April 2022 
ab 8 Uhr  Frühstück 
9 Uhr Diskussion im Plenum 

Bemerkungen, Vorschläge und letzte Ideen der „Atlantiker“ 
9.45 Uhr  Seminarkritik: Das offene Ohr 
10.30 Uhr Kaffeepause 
11 Uhr Tausch- & Bücherbörse 
12.30 Uhr Mittagessen, anschließend Abreise 

VERANSTALTUNGSSORT  
Evangelische Tagungsstätte Haus Villigst, Iserlohner Str. 25, 58239 Schwerte 

REFERENTEN 
Prof. Imre Demhardt, Winfried Hawran, Reinhard Urbanke, Rick Smit, Wulf Bodenstein, Robert Michel, Eric Losang 

VERANSTALTUNGSLEITUNG 
Robert Michel, Kerstin Gralher 

INHALTLICHE BERATUNG / GESAMTVERANTWORTUNG 
kerstin.gralher@kircheundgesellschaft.de 

TEILNAHMEGEBÜHR (PRO PERSON) 
Workshop und Tagung: Vollverpflegung und Übernachtung im DZ: 250,00, zzgl. 30,00 Euro Einzelzimmerzuschlag 
Ohne Übernachtung und Frühstück: 106,00 Euro 
Zzgl. Tagungsgebühr von 20,00 Euro 

nur Tagung: Vollverpflegung und Übernachtung im DZ: 165,00 Euro, zzgl. 20,00 Euro Einzelzimmerzuschlag 
Ohne Übernachtung und Frühstück: 70,00 Euro 
Zzgl. Tagungsgebühr von 20,00 Euro  

ANMELDUNG 
Institut für Kirche und Gesellschaft ∙ Iserlohner Str. 25 ∙ 58239 Schwerte 
Sarah Wittfeld 
T. 02304.755-346 ∙ F. 02304.755-318 (Mo-Fr 9-16 Uhr)
sarah.wittfeld@kircheundgesellschaft.de
www.kircheundgesellschaft.de

HINWEISE ZU ANMELDUNG  
Bitte melden Sie sich frühzeitig an. Sie erhalten eine Anmeldebestätigung/Rechnung. Bitte überweisen Sie die 
Tagungskosten auf das in der Rechnung angegebene Konto. Bei einer Absage später als zwei Wochen vor Beginn 
wird eine Ausfallgebühr von 75%, bei einer Absage am Tag des Tagungsbeginns von 100% berechnet. 
Datenschutzbestimmungen und AGB finden Sie unter: https://www.kircheundgesellschaft.de/agb-datenschutz/ 

Das Institut für Kirche und Gesellschaft der EKvW ist Teil des Ev. Erwachsenenbildungswerkes Westfalen und 
Lippe e.V. – vom Land NRW anerkannte und geförderte Einrichtung der Weiterbildung. 
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